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 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 8.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Mittwoch 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr

Freitag 7.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 9.00–12.00 Uhr Gewerbe.

Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Lars Frei, Seebnerstrasse 21, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 864 81 81
Mo./Di./Mi. 8.30–11.30 Uhr
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur im Volg
Montag bis Freitag 6.00–20.00 Uhr
Samstag 6.00–18.00 Uhr

Impressum
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Die dorfziitig erscheint 12× jährlich, jeweils zu Anfang des Monats.
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Mitteilungen und Beiträge/Inserate/Satz und Druck:
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Wintergruss
Anita Menger

Der Schnee fällt schon die ganze Nacht.
Am frühen Morgen liegt die Pracht
uns allen hier zu Füssen.

Die Eiche, längst vom Laub befreit,
trägt voller Stolz ihr Festtagskleid.
Der Winter lässt uns grüssen.

Zum Schlittschuhlauf lädt ein der See,
auch Rodeln kann man jetzt – Juche!
Die Kinder es geniessen.

Die Wintersonne kommt hervor
um mit hell glänzendem Dekor
den Tag noch zu versüssen.

© Anita Menger

www.meine-festtagsgedichte.de
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Titelbild: Marcel Bieri, Winkel
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 Aus der Winkler Ratsstube

Neue Behördensprechstunde

Haben Sie ein Anliegen, das Sie mit Vertretern der Winkler Behörden besprechen 

möchten?

Einwohnerinnen und Einwohner haben die Möglichkeit, persönliche Anliegen 

direkt und unbürokratisch mit den Vertretern der Winkler Behörden zu besprechen. 

Gemeindepräsident Marcel Nötzli, Schulpräsidentin Claudia Morganti 
und RPK-Präsident Stefan Hinni stehen dafür quartalsweise an einer Behörden-

sprechstunde zur Verfügung.

Die Sprechstunde fi ndet in der Regel alle drei Monate von 18.30 bis 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Winkel, 2. Stock, statt, erstmals am Dienstag, 26. Februar 2019, 

18.30 bis 19.30 Uhr.

Bitte melden Sie sich auf der Gemeindekanzlei an, damit wir Ihnen ein Zeitfenster 

reservieren können und Sie nicht unnötig warten müssen 

(Telefon 044 864 81 01 oder info@winkel.ch).

Eidgenössische Abstimmungen 
am 10. Februar 2019
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Kantonale Kampagne «Wie gehts Dir?»

Über psychische Gesundheit zu sprechen lohnt sich! Die kantonale Kampagne 

«Wie gehts Dir?» sensibilisiert dafür und vermittelt ganz konkrete Tipps.

Psychische Erkrankungen gehen uns alle etwas an: Jeder zweite Mensch erkrankt 

in seinem Leben einmal psychisch. Auch Kinder können davon betroffen sein. Das ist 

sowohl für die Erkrankten wie auch für ihre Angehörigen mit viel Leid verbunden, 

führt zu Arbeitsausfällen und Gesundheitskosten. Es lohnt sich darum, in die Präven-

tion von psychischen Erkrankungen und Förderung der psychischen Gesundheit 

zu investieren.

Die Kampagne macht Mut, 
über psychische Belastungen zu sprechen. 

Darüber reden ist wichtig
Über Probleme zu reden entlastet und macht Hilfe möglich. Das ist wichtig, denn je 

länger eine psychische Belastung andauert, um so grösser ist die Gefahr, dass sie zu 

einer ernsthaften Erkrankung wird. Und: Je früher eine Erkrankung behandelt wird, 

umso günstiger ist der Heilungsverlauf. 

Die Kampagne zeigt auf, 
dass psychische Gesundheit gefördert werden kann. 

Psychische Gesundheit fördern
Die Psyche kann – genau wie der Körper – gestärkt und gepfl egt werden. Neben 

konkreten Gesprächstipps vermittelt die Kampagne weitere Impulse zur Förderung 

der psychischen Gesundheit. 

Die Kampagne macht Unterstützungsangebote bekannt.

Hilfe ist möglich
Psychische Erkrankungen sind gut behandelbar. 

Im Rahmen der Kampagne werden die Hilfsangebote bekannt gemacht.
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Studie der Pro Mente Sana
Obwohl die meisten Befragten auf die Einstiegsfrage – «wie geht es Ihnen heute?» – 

mit «gut» oder «sehr gut» geantwortet haben, zeigt die Studie, dass sich hinter einer 

solchen ersten Antwort oft mehr versteckt als weitverbreitet gute Laune. Auf die 

spezifi sche Nachfrage gibt beinahe ein Fünftel der Befragten an, sich gegen wärtig in 

einem längerdauernden emotionalen Tief zu befi nden. Nur ein Drittel ist der Meinung, 

selber noch nie eine emotionale Tiefphase erlebt zu haben. Fast alle Schweizerinnen 

und Schweizer kennen schliesslich in ihrem persönlichen Umfeld Personen, denen 

es psychisch nicht gut geht oder nicht gut gegangen ist.

An dieser im Jahr 2014 lancierten Kampagne knüpft die kantonalen Fachstelle 

Prävention und Gesundheitsförderung an, denn über psychische Gesundheit zu 

sprechen lohnt sich!

Informationsmöglichkeiten
Die Studienresultate, weitere Informationen und Beratungsstellen sowie der Down-

load und die Bestellmöglichkeit von Broschüren über die psychische Gesundheit 

fi nden Sie auf der folgenden Website:

www.wie-gehts-dir.ch

Folgende Broschüren können Sie kostenlos auch auf der Gemeindeverwaltung 

beziehen:

– Wir reden über alles. Auch über Psychische Gesundheit und Krankheiten.

– Psychische Gesundheit und Erkrankungen in der Familie

– Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

– Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz für Führungskräfte
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Steuererklärung 2018
Die Steuererklärung ist bis zum 31. März 2019 einzureichen. 

Erstellen Sie Ihre Steuererklärung möglichst bald. 

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig, ob Sie über sämtliche benötigte Hilfsformulare 

verfügen. Falls ein Formular fehlt, können Sie dieses unter www.steueramt.zh.ch 

herunterladen oder sich an das Gemeindesteueramt wenden.

Das Ausfüllen der Steuererklärung 2018 kann mit dem Programm ZHprivateTax 

direkt online erfolgen. Dazu muss kein Programm auf dem eigenen PC installiert 

werden. Weitere Details zur Online-Steuererklärung ZHprivateTax fi nden Sie unter 

www.steueramt.zh.ch/zhprivatetax

Für die Installation der Private Tax-Software kann unter www.steueramt.zh.ch eine 

kostenlose Fassung heruntergeladen werden. Die CD-ROM ist ab Mitte Januar bei 

jedem Gemeindesteueramt gratis erhältlich. 

Falls Sie die Möglichkeiten der Online-Steuererklärung oder die Software Private Tax 

nutzen, empfehlen wir Ihnen eine reduzierte Formularzustellung, bestehend aus 

Steuererklärung und Wertschriftenverzeichnis, zu beantragen. Bei der Erfassung via 

Online-Steuererklärung wird Ihnen die Frage betreffend dem reduzierten Formular-

versand gestellt. Auf diese Weise kann ein aktiver Beitrag zum Umweltschutz 

geleistet werden. 

Die Wegleitung zur Steuererklärung gehört für viele Bürgerinnen und Bürger nicht zur 

bevorzugten Lektüre. Unsere Wegleitung verdient jedoch Ihre Aufmerksamkeit. Mit 

Farben, Beispielen und vielen nützlichen Tipps führen wir Sie Schritt für Schritt durch 

die Formulare.

Sofern Sie bis Ende Januar 2019 keine Steuererklärung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte beim Steueramt.

Sollten Sie aus irgendwelchen Gründen die Steuererklärung mit den erforderlichen 

Unterlagen nicht innert Frist einreichen können, so stellen Sie bitte vor Ablauf 
dieses Termins beim Gemeindesteueramt eine Fristerstreckung in schriftli-
cher Form. Das Gesuch um Fristverlängerung kann auch online beantragt werden. 

Den Einstieg zur Fristverlängerung fi nden Sie auf unserer Homepage www.winkel.ch 
unter Politik und Verwaltung, Abteilungen und Bereiche, Steueramt, Dienste, Frist-

verlängerung oder direkt unter https://zh.eservices.vrsg.ch/public/web/zh/frist/ – 

Das Passwort befi ndet sich auf der Steuererklärung oder auf dem Schreiben für die 

Online-Steuererklärung.

Haben Sie Fragen? Zögern Sie nicht, uns anzurufen.

Ihr Gemeindesteueramt Winkel 
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Baubewilligungen im Januar 2019

Ordentliches Verfahren

Maag Samuel und Judith, Reckholderenstrasse 47, 8154 Oberglatt
Projektverfasserin: MSM Architekten GmbH, Seefeldstrasse 152, 8008 Zürich

Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung auf dem Grundstück Kat.-Nr. 3361, 

Buechenstrasse 5 und 5a, Rüti (Wohnzone W I)

Scasascia Aronne und Angela, Hargartenweg 8, 8185 Winkel
Sichtschutzwand (bereits erstellt) beim Gebäude Vers.-Nr. 917 auf dem Grundstück 

Kat.-Nr. 3237, Hargartenweg 8, Rüti (Wohnzone W II)

Anzeigeverfahren
keine Bewilligungen

Einwohnerstatistik vom 

31. Dezember 2018

Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 31. Dezember* 4550* 3856 694

Einwohner am 30. November 4543 3847 696

+ / - +7 +9 -2

Fundbüro

Im Monat Dezember 2018/Januar 2019 wurden weder Gegenstände 
abgegeben noch vermisst.

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt

Todesfälle
Walper Maria, geboren am 9. März 1936, von Deutschland, 

wohnhaft gewesen in Winkel, gestorben am 12. Januar 2019.

*Die offi zielle Einwohnerzahl vom Statistischen Amt ist noch nicht bekannt. 
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Bülacher Eislaufclub – Schnupperkurse

Endlich Sportferien! Ab aufs Eis! Der Bülacher Eislaufclub bietet im Sportzentrum 

Hirslen wieder Schnupperkurse an. Deshalb, jetzt online anmelden unter «Kurse» auf 

www.buelacher-eislaufclub.ch oder via buelachereislaufclub@gmail.com.

Eislaufen
Im Schnupperkurs lernst du, sicher auf dem Eis herum zu fl itzen!

Wer Kinder ab 4 Jahren

Wann Montag, 18. Februar 2019 bis Donnerstag, 21. Februar 2019

Dauer 9.30 bis 10.30 Uhr

Wo Sportzentrum Hirslen Bülach, Ausseneis

Dabei Warme Kleidung, Handschuhe und Helm

Preis  CHF 55.– für 4 Stunden à 60 Minuten, exkl. Eisbahneintritt.

Schlittschuhmiete in der Hirslen möglich.

Ballett und Tanz
Auf den Spuren von Schwanensee…

Wer Kinder ab 4 Jahren

Wann Montag, 18. Februar 2019 bis Donnerstag, 21. Februar 2019

Dauer 11.15 bis 12.15 Uhr

Wo  Sportzentrum Hirslen Bülach, Ausseneis

Dabei Turnkleidung

Preis CHF 55.– für 4 Stunden à 60 Minuten

Wir freuen uns auf dich! Jetzt anmelden und schnuppern. 

Es sind Folgekurse möglich: 

STERNLIEXPRESS im Sommer, 

Sommer- und Winterkurse, Einstieg jederzeit
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Die wichtigsten Antworten zum Versand von Paketen

In der Schweiz werden immer mehr Pakete verschickt. Im Schnitt läuft 
täglich eine halbe Million Pakete über die Sortierbänder der Post-
Paketzentren. Vor Weihnachten sind es sogar über eine Million täglich. 
Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Versand von Paketen.

Was ist der Unterschied zwischen PostPac Priority und PostPac Economy?
Mit PostPac Priority erreichen die Pakete am nächsten Tag ihr Ziel. Die Zustellung 

erfolgt dabei von Montag bis Freitag. Am Samstag aufgegebene Pakete werden am 

folgenden Dienstag zugestellt. Für Pakete, die weniger eilig sind, bietet sich die 

günstigere Variante PostPac Economy an. Hier erfolgt die Zustellung in der Regel am 

übernächsten Werktag.

Priority- und Economy-Pakete ins In- und Ausland können bei allen traditionellen 

Postfi lialen sowie bei allen Filialen mit Partner abgeschickt werden, also zum Beispiel 

auch im Volg in Winkel. 

Bis wann muss ich ein Paket aufgeben?
Annahmeschluss für PostPac Priority – das heisst für Pakete, die am nächsten 

Tag ihr Ziel erreichen müssen – ist jeweils um 12.00 Uhr. In rund 200 Filialen ist 

zudem eine Paketaufgabe sogar bis 16.00 Uhr möglich. Zu diesen Filialen mit 

späterem Annahmeschluss gehören zum Beispiel diejenigen in Embrach und Bülach.

Wie gross darf ein Paket maximal sein?
Sowohl bei PostPac Priority als auch bei PostPac Economy betragen die maximalen 

Masse eines Standardpakets 100 × 60 × 60 cm (Länge × Breite × Höhe). Das Maxi-

malgewicht liegt bei 30 Kilogramm. 

 Ihre Postagentur im Volg Winkel
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Kann ich auch grössere Pakete versenden?
Sendungen, die grösser als ein Standardpaket sind, werden als Sperrgut 

be zeichnet. Auch diese «überdimensionalen» Pakete können mit der Post versendet 

werden. Sperrgutpakete dürfen dabei nicht länger als 250 cm und nicht schwerer 

als 30 Kilogramm sein. Die Aufgabe ist ausschliesslich in traditionellen Postfi lialen 

möglich, also zum Beispiel in Bülach, Bachenbülach oder Embrach. 

Wie kommen Pakete noch schneller ans Ziel?
Sie können Briefe und Pakete mit der Dienstleistung Swiss-Express « Mond » bei allen 

Filialen – also auch in Winkel – in der Regel bis 18.00 Uhr, am Samstag bis Schalter-

schluss am Vormittag aufgeben. Die Post liefert dann diese Sendungen am nächsten 

Werktag bis um 9.00 Uhr aus. Die Zustellung erfolgt bei Swiss-Express 

« Mond » auch am Samstag.

 Ihre Postagentur im Volg Winkel
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch,  6. Februar
Mittwoch, 20. Februar
Mittwoch,  6. März

Tipp: Bei Minus-Temperaturen, für eine 
einwandfreie Grüngutleerung, Grüngut vor der 
Abfuhr eine Nacht an die Wärme stellen.

Kartonsammlung
spätestens um 7 Uhr bereitstellen

Montag,  4. Februar
Montag, 18. Februar

Strassensammlung benützen, 

Altstoffsammelstelle entlasten!

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag,  1. Februar

Freitag, 8. Februar

Freitag, 15. Februar

Freitag, 22. Februar
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 Unsere Umwelt

 
Altpapiersammlung

Donnerstag, 7. Februar 2019

Bitte vor 7 Uhr
an der Strasse deponieren

Zur Erinnerung noch in Sachen Papiersammlung:

Machen Sie die Zeitungsbündel maximal 15 cm hoch und binden Sie diese mit

einer Schnur zusammen. Sie erleichtern uns so den Abtransport! Kein Plastik,

kein Karton, keine Tetrapackungen, ansonsten lassen wir die Bündel stehen!



12

bfu-Sicherheitstipp « Alkohol im Strassenverkehr »

Wer trinkt, fährt nicht.
Alkohol beeinträchtigt die Fahrfähigkeit. Bereits ein Glas beeinfl usst die Reaktionszeit 

und die Wahrnehmung. Dies kann zum Beispiel zu Selbstüberschätzung führen. 

Ab 0,25 mg/l verdoppelt sich das Risiko tödlicher Unfälle. Zudem sind Alkoholunfälle 

rund doppelt so schwerwiegend wie andere Unfälle. 

Alkoholunfälle sind für rund 1/8 aller schwer oder tödlich verletzten Strassenverkehrs-

opfer verantwortlich. Es sind mehrheitlich Selbstunfälle, die sich bei Nacht ereignen, 

speziell an Wochenenden. Insbesondere Männer, junge Erwachsene und Gewohn-

heitstrinker überschreiten das gesetzliche Limit von 0,25 Milligramm. 

Rund 1/5 aller Ausweisentzüge geht auf das Konto von Fahren in angetrunkenem 

Zustand. Seit 2014 gilt ein Alkoholverbot für Neulenkende.

Tipps
– Trinken Sie grundsätzlich keinen Alkohol, wenn Sie fahren.

–  Wenn Sie Alkohol geniessen möchten: Nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel, 

Taxis und während den Festtagen auch den Heimfahrdienst von 

«Nez Rouge» (www.nezrouge.ch) oder bestimmen Sie eine Person, 

die auf Alkohol verzichtet.

– Kombinieren Sie Alkohol nicht mit Medikamenten oder Drogen.

Neue Messmethode bei Alkoholkontrollen
Seit 2016 wird die Blutprobe weitgehend durch 

die Atemalkoholmessung ersetzt. Die neuen 

Geräte messen die Alkohol konzentration in der 

Atemluft (in mg/l Atemluft) statt wie bisher 

im Blut (in Promille). 0,5 Promille entsprechen 

0,25 Milligramm pro Liter.

 Der aktuelle bfu-Tipp

bfu BeratungssteIIe für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern

Telefon 031 390 22 22, Fax 031 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Midnight Meet & Move

Aktuelle Daten:

2019
2. Februar
2./9./16./23./30. März
6./13. April
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 ziitigdorf
Richtlinien für eingesandte Texte und Bilder

Liebe Leserinnen und Leser

Um uns den redaktionellen sowie gestalterischen Aufwand zu erleichtern, sollten Sie 

folgende Richtlinien für die Einsendung Ihrer Berichte beachten:

Korrekte Dateiformate: Text

Bitte senden Sie uns den Text als Word- oder PDF-Dokument. Achten Sie darauf, 

verständliche Texte zu schreiben, die keine Personen angreifen oder verletzen. Die 

Redaktion entscheidet über die Annahme bzw. Ablehnung der Berichte. Falsche 

Texte werden abgelehnt.

Korrekte Dateiformate: Bilder

Integrieren Sie die Bilder nicht im Word-Dokument, sondern senden Sie uns diese 

einzeln zu, als .jpg, .png oder .tiff Format. Achten Sie darauf, dass die Bilder 

über eine gute Aufl ösung sowie eine gute Bildqualität verfügen. Fotografi eren Sie mit 

einer guten Kamera und bei guten Lichtverhältnissen. Handybilder sind meistens 

unbrauchbar. Achten Sie bei Bildern aus dem Internet auf das Urheberrecht!

Inserate

Werbeinserate werden nur von in der Gemeinde ansässigen Firmen oder Privat-

personen angenommen. Ausnahme: In der Gemeinde wohnhafte Geschäftsleiter mit 

Prokura.

Grössen: ¼-Seite 130 × 44 mm, Querformat

 ½-Seite 130 × 90 mm, Querformat

Rabatte: 6 × 5 % 12 × 10 %

Die Publikation erfolgt in Schwarz-Weiss.

Notizbrett

Das Notizbrett ist für Winklerinnen und Winkler gedacht, welche kleinere Gegen-

stände oder einzelne Mietobjekte anbieten möchten. Die Publikation entspricht einer 

¹⁄8-Seite und ist gratis bis zu einem Verkaufspreis von CHF 500.–. Für Gegenstände/

Miet objekte die über CHF 500.– kosten, ist mit CHF 45.– zu rechnen.

Bitte senden Sie alle Ihre Beiträge, sowie Fragen zu Inseraten oder Publikationen an:

dorfziitig@bmdruck.ch

Das Redaktionsteam der dorfziitig
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Kindergartenprovisorium – Tag der offenen Tür 
am 9. März 2019, 10.00  bis 12.00 Uhr

Liebe Winkler Bevölkerung

In wenigen Wochen beginnen die Bauarbeiten im Wohnquartier Tüfwis und der 

heutige, im 1974 erbaute, Kindergarten muss zugunsten der Gesamtüberbauung 

rückgebaut werden. Aus Sicherheits- und Effi zienzgründen hat die Primarschulpfl ege 

mit der Anlagestiftung Turidomus entschieden, den Kindergartenbetrieb während der 

Bauzeit auszulagern. 

Seit anfangs Januar wird ein Provisorium auf dem schuleigenen Land gleich neben 

dem Primarschulhaus im Grossacher erstellt. Ein schönes Holzhaus mit zwei Kinder-

gartenzimmern und einem Gruppenraum sowie einem in der Natur eingebetteten 

Aussenspielbereich mit Wasserspiel, Sandkasten und kindergerechten Klettergerä-

ten. Die Kosten werden vollumfänglich von Turidomus übernommen. Für die Kinder 

mit einem verlängerten Schulweg organisiert die Schule einen Schulbus. 

Die Vorbereitungsarbeiten haben bereits begonnen und der Umzug in den Gross-

acher wird gemeinsam mit den Kindergartenkindern thematisiert. Die Zügelkisten 

werden gefüllt und für den Transport während den Sportferien bereitgestellt. Bald 

sagen wir dem Kindergarten Tüfwis « Adieu » und heissen das Kindergartenteam 

nach den Sportferien in seinen neuen Räumlichkeiten herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher. 

Claudia Morganti, Primarschulpfl ege Winkel

 Primarschule Winkel

Gerne gewähren wir der Winkler Bevölkerung einen Einblick in das Kindergarten-

provisorium und laden Sie zum Tag der offenen Tür am Samstag, 9. März 2019 

von 10.00 bis 12.00 Uhr ein. 
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Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreis-

kirchengemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des 

« Reformiert », der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse

(Kirchenzettel) und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die 

Zeitung « Reformiert » nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn 

dann sind Sie bei uns auch nicht als « reformiert » gemeldet!

Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Liebe Winklerinnen und Winkler

Alle Religionen haben ihre Meditationstraditionen, deshalb ist Meditation auch ein 

guter Weg, das Verbindende der Religionen zu erfahren. Auch ist Meditation ein 

spiritueller Weg, der von vielen Menschen, losgelöst von Religion praktiziert wird, 

und manche fi nden gar durch die Mediation wieder einen Weg zu ihren religiösen 

Wurzeln. Seit einigen Jahren sind Angebote zu meditieren auch in unserer Kirch-

gemeinde fest verankert. So möchten wir auch dieses Jahr weitere Gelegenheiten 

des gemeinsamen Meditierens anbieten, sei es jeweils am Freitag über Mittag in 

der Kirche oder viermal im Jahr intensiver jeweils an einem Montagabend im Kirch-

gemeindehaus.

Beim Meditieren kommt man innerlich 

zur Ruhe. Man konzentriert sich ganz auf 

das Atmen und ist zugleich entspannt 

und hellwach. Die Gedanken kommen 

und gehen. Man lässt sie ziehen und hält 

sie nicht fest. In einer Gruppe mit einem 

klaren Rahmen zu meditieren ist eine 

ganz besondere Erfahrung. Zusammen 

gelingt es besser in den hellwachen und 

entspannten Zustand der Meditation zu 

kommen als dies zu Hause möglich ist, 

wenn jede/jeder für sich meditiert. Und um mehr in die innere Ruhe und Tiefe zu 

kommen braucht es Übung, Übung, Übung,... wie alles andere, was wir im Leben 

lernen wollen. 

Wer sich dafür interessiert fi ndet alle unsere Angebote unter der Rubrik « Meditation » 

auf der Homepage: www.refkirchebuelach.ch



17

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Sie können sich aber gerne auch direkt an mich wenden, wenn Sie Fragen zu 

Meditation in Bülach oder ganz allgemein haben.

Nicht gerade mit Stille, Schweigen und 

Meditation wird der allseits bekannte 

«Schnurri der Nation» in Verbindung 

gebracht, doch unsere Kirchgemeinde 

lebt auch von der Vielfalt ihrer Akteure, 

Angeboten und Mitgliedern – vielleicht ist 

die Vielfalt sogar ein Markenzeichen 

unserer grossen Gemeinde. Und so 

freue ich mich sehr, dass wir in Winkel 

unsere Winkelgespräche haben und 

ganz besonders auf meinen nächsten Gast: Beni Thurnheer, der erfolgreiche Sport-

journalist, Moderator, Showmaster und überaus eloquente und sympathische 

Redner. Mit ihm über Gott und die Welt und warum nicht auch über die Bedeutung 

der Stille, des Schweigens, der inneren Ruhe zu reden, wird sicher ganz spannend.

In der Hoffnung, irgendetwas aus der Vielfalt unserer Kirchgemeinde spricht auch 

Sie an, grüsse ich Sie herzlich

Yvonne Waldboth

Nächste Anlässe in Winkel:

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 29. Januar, um 9.30 Uhr
Alters- und Familiensiedlung Hans-Siegrist-Stiftung
Mit Pfarrerin Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 26. Februar, um 9.30 Uhr 
Alters- und Familiensiedlung Hans-Siegrist-Stiftung. 
Mit Pfarrerin Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Winkelgespräch mit Beni Thurnheer am 11. April, 19.30 Uhr 
in der Hans-Siegrist-Siedlung

Gottesdienst am Karfreitag, 19. April, 11.00 Uhr, im Breitisaal 
mit der Alphorngruppe und Abendmahl
Mit Pfarrerin Yvonne Waldboth
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Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · sekretariat@kath-buelach.ch

Gottesdienstzeiten

Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 8.45 Uhr Eucharistiefeier

 9.45 Uhr Santa messa in lingua italiana

  11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 9.15 Uhr  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag

Mit Rosenkranz vor jeder Werktagsmesse

 Katholische Kirche Bülach

Agenda ab dem 2. Februar 2019
Fr., 1.2. 13.30 Uhr  Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)

Sa., 2.2. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung

So., 3.2.  8.45 Uhr  Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung, 

anschliessend Sonntagscafé

  10.30 Uhr Spital-Gottesdienst

  11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung, 

dem Dreifaltigkeitschor

Mo., 4.2. 17.30 Uhr Stille Anbetung (katholische Kirche)

  19.30 Uhr Bibellesen

Di., 5.2.  9.15 Uhr Eucharistiefeier deutsch/italienisch, im Anschluss mit Café

Mi., 6.2. 19.00 Uhr  Generalversammlung Chor der Dreifaltigkeitskirche Bülach

Do., 7.2.  9.15 Uhr Eucharistiefeier / Frauenmesse, im Anschluss Café

Sa., 9.2. 14.00 Uhr  Männerverein: Vortrag Faszination Hundeschlitten mit 

Referent Roman Flückiger

Mo., 11.2. 8.25 Uhr Rosenkranz mit Radio Maria Live aus Bülach
  9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Radio Maria Live
Mo., 25.2. 17.30 Uhr Stille Anbetung (katholische Kirche)

Di., 26.2. 14.00 Uhr Lesetreff

Do., 28.2. 12.00 Uhr Schwiizer Chuchi

Gedenktag des heiligen Blasius
Einen Tag nach dem Fest Darstellung des Herrn feiert die Kirche den Gedenktag des 

Heiligen Blasius. Die besondere Popularität erhält der Tag durch den Brauch einer 

Halssegnung. Der heilige Blasius war ein beliebter Arzt, den das Volk sehr schätzte 

und als ihren Bischof wünschte. Es wird erzählt, dass der Heilige verhaftet wurde 

und eine Mutter mit ihrem Sohn in den Armen zum Kerker eilte. Sie bat den dort 

einsitzenden Arzt und Bischof Blasius um Heilung des Jungen, denn er hatte eine 
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 Katholische Kirche Bülach

Fischgräte verschluckt und drohte zu ersticken. Durch das Gebet und sein Eingreifen 

heilte Blasius den Jungen. Daher wird besonders bei Krankheiten und Halsleiden auf 

die Fürsprache des Heiligen und Märtyrers Blasius vertraut. Diesen Segen können 

Sie sowohl am Samstag, 2. Februar, dem eigentlichen Gedenktag des Heiligen, wie 

auch am Sonntag nach jedem Gottesdienst empfangen.

Vortrag: Faszination Hundeschlitten mit Referent Roman Flückiger
Unser Männervereinmitglied, Roman Flückiger ist begeisterter Hundeschlitten-

« Musher  » und berichtet mittels faszinierender Bildern über seine Touren, leben mit 

den Schlittenhunden und eindrückliche Erlebnisse. Wir dürfen uns auf einen 

spannenden und interessanten Nachmittag freuen, am Samstag, 9. Februar, um 

14.00 Uhr im Pfarreizentrum. Im Anschluss an das Referat sind alle Besucher 

zu einem Apéro eingeladen. Es ist keine Anmeldung erforderlich, einfach kommen 

und dabei sein.

Voranmeldung: Kommt, alles ist bereit! – Weltgebetstag 2019
Christinnen aus Slowenien sagen « Ja ». Im Rahmen des Weltgebetstags 2019 rufen 

sie uns zu: « Kommt, alles ist bereit ». Sie laden uns ein, das Gleichnis vom grossen 

Gastmahl, das uns von Jesus überliefert ist, neu zu entdecken. Sie überlegen mit 

uns zusammen, wie wir unsere Komfortzone verlassen, Solidarität leben und unser 

Herz für andere öffnen können. Wir hören die Geschichten von fünf slowenischen 

Frauen, die vom Fremdsein, von der mehrfachen Belastung der jungen Mütter, von 

Arbeitslosigkeit und Alkoholproblemen, aber auch von Solidarität und gegenseitiger 

Toleranz erzählen. Gleichzeitig geben sie uns die Gelegenheit, das wenig bekannte 

Balkanland – ihre Heimat – besser kennenzulernen. Sie nehmen uns mit auf eine 

Reise durch Slowenien, ein Land voller Überraschungen. Wussten Sie zum Beispiel, 

dass Slowenien nur halb so gross wie die Schweiz ist? Und dass dort fünfhundert 

wilde Bären leben? In Slowenien kann man morgens im Meer baden und am Nach-

mittag auf einem Schneegipfel stehen. 

Entdecken Sie mit uns dieses nahe und doch so fremde Land. Entdecken Sie mit 

uns, wie Solidarität und Gastfreundschaft im Alltag gelebt werden kann. 

Die öku menischen Kirchen Bülachs laden Sie ein, am 1. März 2019, um 19.30 Uhr
in der Evangelisch-methodistischen Kirche Bülach an der Nordstrasse 1 

gemeinsam zu feiern. Anschliessend laden wir Sie zum slowenisch geprägten Imbiss 

und gemütlichen Beisammensein ein.

Karolina Gad

Pastoralassistentin
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 Gemeinde- und Schulbibliothek

Neue Unterhaltungsliteratur für Erwachsene
Graue Nächte, Indridason Amaldur

Mein Jahr mit Dir, Julia Whelan

Der Feind im Dunkeln, David Baldacci 

Quittengrab, Gabriela Kasperski

Triumph und Fall, Jeffrey Archer

Die Ladenhüterin, Sayaka Murata

Serotonin, Michel Houellebecq

Neue Bücher für die Mittelstufen-Kids und neue Comics
Aus der Reihe « Entdecke ... » sind folgende Themen neu bei uns 

im Sachbuchbereich dazu gekommen: 

Entdecke die Meisen / Die Biber / Die Spinnen und Die Kühe

Comics: Die Munggenstalder in der Teufelsschlucht

The Simpsons: Volltreffer / Chaos / Parade 

Neue DVDs 
BlacKkKlansman / Spinning Man / 

Saving Mr. Banks / How to Party with Mum / 

Hotel Transsilvanien 3 / The Children Act / 

Feuermann Sam: Helden im Sturm & Achtung Ausserirdische

Öffnungszeiten während den Sport-Ferien:
Samstags, 9., 16. und 23. Februar 2019, jeweils 9.00 bis 12.00 Uhr

Ab Montag, 25. Februar 2019 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 864 81 89
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien:

Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

 19.00 bis 20.00 Uhr

Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr

 15.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr www.bibliothekwinkel.ch
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr bibli@bibliothek-winkel.ch
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Dienstag, 19. Februar 2019
14.30 Uhr, Breitisaal Winkel

Seniorenbühne Zürich:

« Dä Revisor  »

Komödie von Nikolaj Gogol
Kurz-Version des berühmten Stücks in Mundart

Die Geschichte ist schnell erzählt: Die korrupte Verwaltung einer russischen Klein-

stadt erfährt, dass ein Revisor aus der Hauptstadt eintreffen wird. Inkognito! 

Die Aufregung ist gross, denn alle haben Dreck am Stecken. Gleichzeitig steigt ein 

schlauer Taugenichts im örtlichen Hotel ab. Natürlich halten alle diesen unbekannten 

Kerl für den Revisor – und der Gauner weiss kaum, wie ihm geschieht, als ihn alle 

bestechen wollen und er sogar noch die Tochter des Bürgermeisters heiraten soll !

Dieser Anlass wird von der Gemeinde Winkel gesponsert.
Am Ende der Vorstellung offeriert die Pro Senectute einen Apéro.

Eintritt frei

 Pro Senectute Ortsvertretung

Gedächtnistraining Grundkurs

Geistige Fitness ist keine Frage des Alters, vielmehr eine Frage der Aktivität. 

Mit regelmässigem Training kann die Gedächtnisleistung unterstützt und verbessert 

werden. Aktivieren Sie Ihre individuellen Fähigkeiten in einer geselligen Runde.

Ort:  Pro Senectute 

Kanton Zürich

Lindenhofstrasse 1

8180 Bülach

Datum:  Donnerstag, 

10.00–11.30 Uhr,

28. März, 

4., 11. und 18. April 2019

Kosten: CHF 120.– (4 × 90 Minuten)

Anmeldung:  Pro Senectute 

Kanton Zürich, 

Dienstleistungscenter 

Unterland/Furttal

Telefon 058 451 53 00

katja.scheiber@pszh.ch
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Was Wann Wo

Stammtisch 19.2.2019, 15.00–17.00 Uhr Landgasthof Breiti

Modellbahn-Stamm 14.2.2019, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti

Jassen
19.2.2019, 14.00–17.00 Uhr

20.2.2019, 14.00–17.00 Uhr

Landgasthof Breiti

Stützli

Schach 21.2.2019, 14.00–17.00 Uhr Landgasthof Breiti

Dienstleistungen

Computeria 7.2.2019, 16.00–18.00 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus

Bülach

B
ew

eg
u

n
g

Spazieren

6.2.2019, 9.00 Uhr

13.2.2019, 9.00 Uhr

20.2.2019, 9.00 Uhr

27.2.2019, 9.00 Uhr

Rüti

Rüti

Rüti

Rüti

Wandern

Velofahren

S
p

ra
ch

en

Englisch 7.2.2019, 14.00–15.30 Uhr Landgasthof Breiti

Französisch 
14.2.2019, 9.30–11.00 Uhr

28.2.2019, 9.30–11.00 Uhr

Landgasthof Breiti

Landgasthof Breiti

Italienisch
11.2.2019, 14.00–15.30 Uhr

25.2.2019, 14.00–15.30 Uhr

Landgasthof Breiti

Landgasthof Breiti

Spanisch 
7.2.2019, 14.00–15.30 Uhr

21.2.2019, 14.00–15.30 Uhr

Landgasthof Breiti

Landgasthof Breiti

Kleiner Mittagstisch

für Alleinstehende
22.2.2019, 12.00 Uhr bei Rita Eigenmann

Tavolata

Gruppe 1
13.2.2019, 11.00 Uhr bei Susanne Brack

Tavolata

Gruppe 2

Agenda winkel60plus 
G

em
ei

n
sa

m
es

K
oc

h
en

 u
n

d
 

Es
se

n
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Info Anmeldung Bemerkungen

Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48

werner.h.wueest@bluemail.ch
keine erforderlich

Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70

art-web@bluewin.ch
keine erforderlich Fahrbetrieb H0, H0m

Roman Staub, Tel. 043 444 00 31 

annyroman@bluewin.ch

bis 16.2.2019

bis 16.2.2019

Roman Staub, Tel. 043 444 00 31 

annyroman@bluewin.ch
bis 18.2.2019

Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08

rolf.burkhart@bluewin.ch

bei Bedarf Rolf Burkhart

anfragen

Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95

hrhuber@bluewin.ch

Spielen am Computer für Senioren

für Details siehe Seite 25

Agnes Würgler, Tel. 044 865 68 57

Martha Surber, Tel. 044 860 02 46

masurber@hispeed.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

keine erforderlich

keine erforderlich

Besammlung bei E. Schellenberg

Egetswilerstrasse 1

Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48

heinz.schenkel@gmx.ch

Erich Brun, Tel. 044 860 74 22

ebrun_winkel@bluewin.ch

Winterpause bis und mit

Februar 2019

Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45

2uelis@gmx.ch

Ueli Gutmann, Tel. 044 321 75 26

uguku@bluewin.ch

Winterpause bis und mit 

Februar 2019

Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95

hrhuber@bluewin.ch
keine erforderlich

Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95

hrhuber@bluewin.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58

michelinethoma@bluewin.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85

verena.gubler2014@gmail.com

keine erforderlich

keine erforderlich

Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03

tarzan.eigenmann@hispeed.ch
bis 20.2.2019

Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75

charlotte-meier@bluemail.ch

weitere Interessenten melden sich

bei Charlotte Meier

Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35

cm@uptm.ch
kein Kochen im Februar

Februar 2019
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winkel60plus

Orientierung und Information für die « Wanderer »

Liebe Wanderfreunde

Die Winterpause ist bald vorbei und die Wandersaison 2019 beginnt demnächst. 

Wir freuen uns sehr darauf und haben wieder schöne Routen im Zürcher Unterland 

zur Erkundung ausgesucht. Wir sind top motiviert und freuen uns, auch in Zukunft 

auf viele Wanderfreunde und zählen weiterhin auf eure rege Teilnahme. Wir sind 

überzeugt, dass wir wie gewohnt, schöne Erlebnisse, spannende Momente sowie 

gemütliche Stunden miteinander verbringen werden. Übrigens – beim gemütlichen 

Wandern und Zusammensein entwickeln sich auch lustige und angeregte Gespräche 

und die Lachmuskeln können dadurch ebenso trainiert werden.

Wichtiger Hinweis: In den warmen Sommermonaten (Juni bis September) 

weichen wir der grössten Hitze aus und werden unsere Wanderungen wiederum am 

Vormittag starten. Voraussichtlich sind wir dann jeweils am frühen Nachmittag 

wieder in Winkel zurück. Dies hat sich bereits bestens bewährt und wird deshalb 

beibehalten. Es wurde zudem von den Teilnehmenden sehr geschätzt.

Herzliche Grüsse, die Wanderleiter

Erich Brun und Heinz Schenkel

Nächste Wanderung: Mittwoch, 13. März 2019

Leibrächistrasse 3c

8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44

gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39

8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30

Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl ege
schädeli
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winkel60plus

Spielen am Computer für Senioren

Auf dem Computer spielen macht Spass, kann aber noch mehr: 

Strategie-Spiele halten die grauen Zellen fi t, Spiele mit Tastatur und Maus trainieren 

die Geschicklichkeit, Spielen kann sogar helfen, einer Altersdepression vorzubeugen.

Wir zeigen eine Auswahl kostenloser, interessanter und unterhaltsamer Spiele 

für Spass und Gedächtnistraining. Sie lernen, wo man solche Spiele auf dem Internet 

fi ndet und wie sie funktionieren.

Termin: 7. Februar 2019, 16.00  bis 18.00 Uhr
Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, 8180 Bülach

Unkostenbeitrag: CHF 5.–

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Angebot in Bülach und Bachenbülach wird unterstützt durch: 

Reformierte Kirche Bülach & Stiftung Alterszentrum Region Bülach.

In Eglisau: eglisau60plus

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50
8155 Niederhasli
Tel. 044 322 88 82
Fax 044 322 88 85
parkett@lignoflor.ch

Parkett
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten.

Inhaber B. Burkhalter und T. Schmid

www.lignoflor.ch
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nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
änke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide  – Holztisch – Bad
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch –– Holztisch– Innenausbauten
ller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – La
estand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Sc
tisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – 
eidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand – Decken – Parkett – Möbel – Kü

...und das schon seit über 70 Jahren.

Baltensperger AG  Zürichstrasse 1  8180 Bülach  Tel. 044 872 52 72 
info@baltensperger-ag.ch  www.baltensperger-ag.ch

BALTENSPERGER
R A U M G E S T A L T U N G
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Landhaus Ettenbühl

Ein Garten nach englischem Vorbild im nahen Süddeutschland

zur Zeit der Rosenblüte

Ettenbühl ist eine 5 Hektar grosse Parklandschaft in bester englischer Tradition und 

besteht aus 20 Themengärten mit über 1000 Rosensorten, Bäumen und Sträuchern 

aus aller Welt, Grünfl ächen, Süddeutschlands grösstem Hainbuchenlabyrinth, einer 

Gärtnerei, einem Laden und einem stilvollen Restaurant mit wunderschöner Garten-

terrasse. All dies wollen wir uns mit einer professionellen Führung zeigen lassen! Es 

bleibt auch Zeit zum persönlichen Verweilen in diesem schönen Garten. (Dieses 

Projekt benötigt frühzeitige Organisation und Anmeldung).

Datum Donnerstag, 13. Juni 2019

Zeitplan  8.15 Uhr Abfahrt mit Hess-Car Winkel Zentrum

19.00 Uhr ca. Ankunft in Winkel

Programm  Führung ca.1¼ Stunden

Gemeinsames Mittagessen

Zeit zur freien Verfügung

Kosten  Car-Reise CHF 42.– bis 50.–, je nach Teilnehmerzahl

Eintritt Garten Ettenbühl Euro 8.50

Mittagessen (Salat, Fleisch oder veg. und Dessert) Euro 24,50

Gruppen-Führung pauschal Euro 200,–

Zusätzlich allfällige Kaffeepausen und Trinkgelder

Anmeldung   bis spätestens Mittwoch, 20. März 2019
(Teilnehmerzahl beschränkt, 19 –26 Personen)
an eglihans@bluewin.ch

oder per Post an Hans Egli, Dorfstrasse 14a, 8185 Winkel

Freundlich grüssen

Susanne und Hans Egli
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Ina Wildermuth 
Lic.Phil. I Dipl. Sprachlehrerin 

Tel: 044 860 49 80 

Mobile: +4179 680 18 16  

Email: inawildermuth@danur.com 

Büelhofsteig 7, 8185 Winkel 

Englisch 
in Winkel 

NEU: Lesekreis over a cup of tea 
MiƩelstufe (intermediate bis upper-intermediate) ,  
Donnerstag 20 bis 21.15 Uhr. Jetzt anmelden, Besucherzahl beschränkt.  

Englisch Unterricht 
Alle Stufen und Altersgruppen, Einzel  und Gruppenunterricht.  
Vorbereitungen auf Cambridge Prüfungen (First, Advanced, Proficiency) 
Nachhilfe für Schule, Gymnasium oder GeschäŌ 
Korrekturlesen, EdiƟeren für Dokumente, Coaching für PräsentaƟonen  
Firmenkurse auf Anfrage  
Deutsch für Fremdsprachige 
Warten sie nicht länger: Rufen Sie mich an! 

Markus Jud, Seebnerstrasse 21, CH-8185 Winkel,  
Tel. 044 862 13 83, Fax 044 862 29 53, www.hotelbreiti.ch, info@hotelbreiti.ch, Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Der Spitex-Verein Winkel-Rüti erweitert sein Angebot

Bis heute erbringt der Verein ausschliesslich ärztlich verordnete Spitex-Leistungen 

in den Bereichen Abklärung und Beratung, Behandlungs- und Grundpfl ege sowie 

Hauswirtschaft und Betreuung. Die Dienstleistungen werden von der öffentlichen 

Hand subventioniert.

Spitexplus ist ein zusätzliches Unterstützungs- und Entlastungsangebot, dass auch 

ohne ärztliche Verordnung genützt werden kann und nicht von der öffentlichen Hand 

subventioniert wird.

Diese individuelle Unterstützung und Entlastung wird von kompetenten Fach-

personen erbracht und kann von jedermann angefordert werden. Die Kosten für die 

Dienstleistungen betragen CHF 45.– pro Stunde. Pro Einsatz wird zusätzlich eine 

Wegentschädigung von CHF 5.– verrechnet.

Im Bereich Hauswirtschaft:
– Reinigung von Wohnung, Küche, Schränken, Fenster, Keller, Estrich

– Frühjahrsputz

– Hilfe beim Entsorgen und Entrümpeln

– Einkauf von Lebensmitteln, Kleidern und andern Dingen des täglichen Lebens

– Waschen, bügeln, fl icken

– Pfl ege von Blumen und Balkonkistlis, leichtere Gartenarbeiten

Im Bereich Betreuung:
– Begleitung bei Spaziergängen, Anlässen, Einkäufen

Mitarbeiterinnen und Vorstand freuen sich, Ihnen die erweiterten Dienstleistungen 

anzubieten! Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an!

Ihre Spitex Winkel-Rüti

Telefon 044 862 00 00 

von Montag bis Freitag, 8.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr

Mail: info@spitex-winkel.ch

 Spitex Winkel
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«Kreis – und s’lauft rund!»

Hanspeter Kreis  |  Wehntalerstrasse 16  |  8181 Höri 
Tel. +41 44 860 39 43  |  hpk-malergeschaeft.ch

Lezius Sanitär 
WC, Wasserhahn-Reparatur und Wartung

Duschkabinen abdichten, Garnituren ersetzen.
20 Jahre Erfahrung im Sanitärbereich

Timon Lezius, Winkel-Rü  
079 956 27 08 

t.lezius@gmx.ch

Ich bin für Sie da in Winkel.

Generalagentur Bülach
Max Suter

mobiliar.ch 0
0

23
6

6

Peter Fischer, Versicherungs- und Vorsorgeberater

T 044 861 08 57, peter.fischer@mobiliar.ch

Büro Winkel
Buechenweg 9

8185 Winkel

buelach@mobiliar.ch
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ReReRedadadaktktioionsnsteteama  (vgvg))

Wir gratulieren herzlich
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ses inen 94. Geburtststtaga  feierrnn kökönnn en.
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forttan alles Gute und sendden ihmm lieebebebe GGrürüsssse.ee.

11100000 JJJaahhrreee HHHeeedddiii HHHiiillttebraannddd
HeHedi Hiltetet brand wwwururu dedede am 9. FFebebruuuararar  
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ViVilllla Tuscculululumum inn Seeebeb uuum unnd d veverbrbrarachtetet  

dort vieeielelele JJJahahahrere alsls HHHauuss ananngegegeststs elelltltee vovon nn

Frau Fany MeMeM yey r.r. NNacaca hhh dderereen n n ToTod d d aarbeitititetete ee 

sie nonochc mmmaanchhhess Jahaa r r inin ddderer GGäärtnererreie  

Eymamaannn . InnI ddieiesser ZeZeiitit mmacachthtte e e sisie ee veveversrsr chc ieedeee--

nee Reieisesesen. Zumm Beieispsppieiell veverbrbrbraracchte sie ihhrenenn 7700. GGeburtsststatt g gg auauf f

eineemm Eisbsbreechcherer in deded r rr OsOststst eeeee. AlAlAls s einenee dddeer eeersrsteen zog g g sisiee e inin dddiee 

HaHaans-SSieieggrg ist-t-t SiSS ede lungng iiin n n WiWiinknknkeelel einn.. HiHH err ffühhhlttee siee sichchh imm Krreieie sesese  

vielleer Koloo lelelegginnenn aussgespsprorochchchenen wwohohl undd d nannahmhm regege ann vieleeenn

AkA tivitätätätetetenn teteil. MiMit 97 JJaha ren wuwuwurdrdee dederr eeie genee HHaaushalt  zu vvieiiel l 

unddd sie e e zozozoggg imimim AAlterrszenntrtrumum WWWeiee erbab ch iinn EgEglilisasauu eieinn. Hier r

geeniniesst sssie dddieie ffamama ililiäiääre Atmosphäre,e,e, ddieie gggutututee BeBetrt eue ung uund 

fffreuutt sich sehhr r übübüberer jjeden Besessuch.

Theresssiai MMMeieiere

Auch dddas RRede akktit ononsts eaeam dederr doodorffziziz itigg gratuulilierert Fraua HHededwwig 

HiHiltebrannnd ggaanz z herzr lich zum 101100.0. GGGebburururtstststatataggg uundnd wwünscs ht 

ihhr eie n weittererhihin n anangeennehmmmeseses LLebenen..

Hedy täglich am iPad
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Chrabbelgruppe Winkel

Liebe Eltern, Grosseltern, Gottis, Göttis…

Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und 

Fähigkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, 

über die sich Erwachsene nur wundern.

Beim gemeinsamen Znüni haben dann auch die Mütter (oder auch Väter, Grosseltern 

und andere Bezugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit Erwachse-

nen zu geniessen. Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, 

Familien mit Kindern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.

Für die Ermöglichung, die Chrabbelgruppe im Hort zu integrieren, bedanken wir uns 

herzlich bei allen Mitarbeitern der Schule Winkel. 

Dein Baby muss noch nicht zwingend krabbeln können – auch brauchst du kein 

Mitglied des Elternvereins zu sein, um an der Chrabbelgruppe teilzunehmen. 

Natürlich freuen wir uns immer über neue Mitglieder. Weitere Infos fi ndest du unter 

www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel

Hausverkauf von einfach 
bis gehoben

Engel & Völkers · Bülach 
043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/buelach

Team
B

ülach

Wir treffen uns am Freitag, 1. Februar / 8. und 22. März, um 9.15–11.00 Uhr. 
Neu fi ndet die Chrabbelgruppe im Schulhaus Grossacher, Eingang Schiebetür 

zum Hort (direkt unter den Fenstern der Schulbibliothek) statt.
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Kinderfasnacht

Am Samstag, 9. März 2019 fi ndet die Kinderfasnacht im Breiti Saal 
statt, mit Umzug und Guggenmusik

Programm
12.30–14.00 Uhr Gratis Kinderschminken, Hot Dog Verkauf

14.00 Uhr Guggenauftakt auf dem Breitiplatz

14.18–15.00 Uhr Fasnachtsumzug mit der Babylochgugge

15.00–17.00 Uhr  Buntes Fasnachtstreiben, Guggenkonzert der Babylochgugge,

Festwirtschaft mit Hot Dog und Kuchenbuffet 

 Elternverein Winkel

Elternverein Winkel – Postfach 11 – 8185 Winkel

info@elternverein-winkel.ch – www.elternverein-winkel.ch
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 Bernerverein Zürcher Unterland

Jodelgesang – Örgelimusik – Theater

Aufführungsdaten:

Tag Datum Zeit Ort

Freitag 8. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

Samstag 9. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

Sonntag 10. Februar (1) 14.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

(1) Programm ohne Tanz/Tombola

Theater:

«de Hahn im Chorb»
von Maya Gmür

freitags und samstags grosse Tombola, Tanz,
warme Küche, ab 18.30 Uhr

Platzreservationen ab Freitag, 4. Januar 2019, 8.30 Uhr, unter:
www.bvzu.ch

oder telefonisch: ab Freitag, 4. Januar, von 8.30 bis 11.30 Uhr 

jeweils Montag, Mittwoch, Freitag unter Telefon: 044 821 27 72

Berner-Abende 2019



35

Berner-Abende 2019

Gemischter Jodelchor BVZU
Dirigent: Erich Steiner

Jodelduett Zaugg /Steiner
Begleit: Franz Klarer

mit den Musikgruppen 
Aemmegruess, Signouergiele, Aaregruess, 

Seebärggruess, Strizzi Fäger

Theatergruppe BVZU
Regie: Jan von Rennenkampff

Tag Datum Zeit Ort

Freitag 8. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

Samstag 9. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

Sonntag 10. Februar (1) 14.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

 Bernerverein Zürcher Unterland

(1) Programm ohne Tanz/Tombola

Reservation unter www.bvzu.ch

Für Printmedien sind wir Ihr Ansprechpartner:
bm druck ag  Seebüelstrasse 36  8185 Winkel

044 872 50 20  info@bmdruck.ch  www.bmdruck.ch

«Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,
kann ebenso seine Uhr anhalten,
um Zeit zu sparen.» 
Henry Ford
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Stricktreff

Wir treffen uns wieder jeden letzten Donnerstag im Monat 

im grossen Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-Stiftung 

ab 19.30 bis 21.30 Uhr. Es wird ein Unkostenbeitrag von CHF 5.– erhoben.

 28. Februar 2019

 28. März 2019

 25. April 2019

 23. Mai 2019

 27. Juni 2019

 25. Juli 2019

 29. August 2019

 26. September 2019

 31. Oktober 2019

 28. November 2019

 19. Dezember 2019

Ich freue mich auf einen gemütlichen, kreativen Abend.

Für allfällige Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Anita Krebser

Telefon 044 862 11 16

Stricktreff
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Hauswart gesucht !

Der NVV-Winkel nennt rund 350 Wohnungen sein eigen. Es sind alles Einzimmer-

wohnungen, ohne Bad, Küche und WC. Dafür hängen sie an bester Lage, meistens 

an sonnigen Waldrändern, in kinderfreundlicher Umgebung und unweit vom Nah-

rungsangebot. Die Wohnungen müssen einmal im Jahr, zwischen Oktober und Ende 

Februar, gereinigt werden. In dieser Zeit sind die Unterkünfte in der Regel unbe-

wohnt. Die Vormieter sind ausgefl ogen und die Neuen ziehen erst wieder ein, wenn 

es wärmer wird. Wir suchen Verstärkung für unser Hauswart-Team. Wenn Sie, 

weiblich oder männlich, die Natur lieben und pro Jahr ein Glas Winkler-Honig 

verdienen möchten, sind Sie die Person oder Familie, die wir suchen. Melden Sie 

sich bei unserem Liegenschaftenverwalter, Werner Loosli, 076 356 78 92 oder 

info@nvv-winkel.ch, für ein persönliches Gespräch. Wir freuen uns, wenn Sie ab 

nächsten Herbst ein kleines Revier selbstständig betreuen! 

Informationen über unsere Aktivitäten fi nden Sie immer auf unserer Homepage 

www.nvv-winkel.ch 

Noch nicht Mitglied vom NVV Winkel-Rüti? Schnell anmelden via Homepage!

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Neu: 

Velo-

handlung
Meier‘s Velowerkstatt

Neu im Sortiment: Elektromofas mit 25 km/h, 30 km/h, 50 km/h
Peter Meier, Dorfstrasse 19, 8185 Winkel, Tel. 078 883 03 23

Geöffnet jeden Montag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Termine können auch an anderen Tagen und Uhrzeiten telefonisch mit mir vereinbart 

werden. Unter dieser Telefonnummer bin ich für Sie erreichbar 079 850 71 11.

Oberglattnerstrasse 1

8185 Winkelwww.marceline.ch

Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch
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Wie heisst es so schön: Nach dem Konzert ist vor dem Konzert. Da der 

Redaktionsschluss der dorfziitig vor unserem « Fly me to the Moon » Konzert lag, 

folgt der Bericht dazu in der März-Ausgabe. 

Wir wollen es aber nicht missen, bereits jetzt darauf hinzuweisen, dass wir ab 

dem 26. Februar 2019 mit den Proben für unseren nächsten Aufritt beginnen. 

Am Sonntag, 29. September 2019, werden wir gemeinsam mit der Örgeli gruppe 

« Am Mülibach » mit Mundartstücken auf der Bühne stehen. Hits wie «W. Nuss 

vo Bümplitz», « Müäh mit de Chüeh », Göläs « Schwan » oder « Lauenensee » stehen 

auf dem Programm. 

Möchtest du mitsingen? Wir freuen uns über jede neue Sängerin, die uns mit 

ihrer Stimme unterstützt. Wir bieten ein tolles Singklima, begeisterte Frauen und eine 

aufgestellte Dirigentin. Singen im Chor wo’s fägt, macht Spass! 

Alle Infos zu unserem Konzert fi nden sich auf unserer Homepage: 

www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel
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 Kammerspiele Seeb

Bis zum 17. Februar spielen wir die romantische und schwungvolle Komödie

ZWEI WIE WIR
von Norm Foster

Regie: Urs Blaser, eine Produktion der Kammer-
spiele Seeb, Aufführungsrechte: Felix Bloch Erben 
GmbH & Co., Berlin, Ausstattung: Michael 
Gerschwyler, Stefan Betschart, Harry Behlau 
mit: Katharina Bohny, Niklas Leifert

Sie haben sich ineinander verliebt, haben gelacht, 

gestritten, das grosse Glück gesucht und geheiratet. 

Sie haben ihre Zukunft gestaltet und sich doch wieder 

verloren. Rudy und Nora, die seit vier Jahren geschie-

den sind und sich seitdem nicht mehr gesehen haben, 

begegnen sich unverhofft in einem Restaurant wieder. Dieses ungeplante Wiederse-

hen ist Freude, Erinnerung und Hoffnung zugleich – eine Reise in ihre gemeinsame 

Vergangenheit beginnt.

Mit viel Humor, einem feinem Gespür 

für Zwischentöne und Beobachtun-

gen zeichnet der Autor Norm Foster 

ein Bild von Nora und Rudys Liebe. 

Ein schwungvolles Stück, wunder   bar 

romantisch, leidenschaftlich, so 

berührend wie komisch und doch 

auch ganz einfach.

Abweichungen zum Spielplan sind 

jederzeit möglich.

Weitere Vorstellungen 

im März und April 2019. 

Spieldaten im Februar 2019

Fr.,  1. Februar 2019 20.00 Uhr

Sa.,  2. Februar 2019 20.00 Uhr

So.,  3. Februar 2019 19.00 Uhr

Mi.,  6. Februar 2019 20.00 Uhr

Do.,  7. Februar 2019 20.00 Uhr

Fr.,  8. Februar 2019 20.00 Uhr

Sa.,  9. Februar 2019 20.00 Uhr

So., 10. Februar 2019 Matinée

Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

So., 10. Februar 2019 17.00 Uhr

Do., 14. Februar 2019 20.00 Uhr

Fr., 15. Februar 2019 20.00 Uhr

Sa., 16. Februar 2019 20.00 Uhr

So., 17. Februar 2019 Teatime

Afternoon-Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
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 Kammerspiele Seeb

Ab dem 21. Februar bis 9. März zeigen wir Ihnen wieder:

SYLVIA

Eine liebevolle und witzige Gesellschaftskomödie von A. R. Gurney

Regie: Urs Blaser, eine Produktion der Kammerspiele Seeb, Aufführungsrechte: 

Per H. Lauke Verlag, Hamburg, Ausstattung: Harry Behlau, Stefan Betschart
mit: Martina Holstein, Gabriela Leutwiler, Matthias Dressel, Jochen Schaible 

Geniessen Sie einen amüsanten Abend 

und verfolgen Sie, wie eine Hundedame 

langsam einen Keil zwischen zwei 

Eheleute schiebt, ihren Alltag und ihr 

Leben, komplett aus dem Lot bringt, und 

wie es sich in einer «Dreierbeziehung auf 

Probe» (Zürcher Unterländer) so lebt … 

Ein Muss für alle, die Hunde haben, 

Hunde lieben oder ihre wahre Mühe mit 

Hunden haben und sie nicht ertragen. 

Ein tierischer Spass ist auf jeden Fall 

garantiert! 

Abweichungen zum Spielplan sind 

jederzeit möglich. 

Weitere Vorstellungen im April 2019. 

Eintrittspreise:
Abendvorstellung CHF 50.–

Teatime inkl. Afternoon Tea CHF 75.–

Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.–

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf 

unter www.kammerspiele.ch oder 

Telefon 044 860 71 47

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 

8184 Bachenbülach

Telefon 044 860 71 47

Spieldaten im Februar und März 2019

Do., 21. Februar 2019 20.00 Uhr

Fr., 22. Februar 2019 20.00 Uhr

Sa., 23. Februar 2019 20.00 Uhr

So., 24. Februar 2019 Matinée

Frühstückbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

So., 24. Februar 2019 17.00 Uhr

Mi., 27. Februar 2019 20.00 Uhr

Do., 28. Februar 2019 20.00 Uhr

Fr.,  1. März 2019 20.00 Uhr

Sa.,  2. März 2019 20.00 Uhr

So.,  3. März 2019 Teatime

Afternoon-Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr

Mi.,  6. März 2019 20.00 Uhr

Do.,  7. März 2019 20.00 Uhr

Fr.,  8. März 2019 20.00 Uhr

Sa.,  9. März 2019 20.00 Uhr
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Das Wetterjahr im 2019 
fürs Zürcher Unterland vom Winkler «Wätter Frosch»
Was wäre, wenn es kein Wetter gäbe? Wenn keine Wechsel uns erfreuen oder 

Kummer machen würden? Es wäre wohl trostlos und leer, keine Sonne, keine 

Wolken, keine Kälte, keine Hitze, keinen Frühling, Sommer, Herbst und Winter! 

Noch haben wir Wetter, machen wir es nicht «kaputt»!

Januar  Er wird mal kalt und eher trocken sein, etwas Schnee ist bei uns zu 

erwarten, dafür in den Bergen (über 700 m), woran wir uns leider wohl 

gewöhnen müssen!

Februar  Jetzt kann es Winter und Frühling fast gleichzeitig sein, doch Fröste 

werden zu frühe Gartenarbeit vernichten!

März  Nun endet der Venuseinfl uss und der Merkur wird Wetter bestimmend, 

es wird wärmer aber auch eher nass sein.

April  Da ist mit allem zu rechnen, Fröste und Hudelwetter, das erst Ende 

Monat schöne Tage bringt.

Mai  Er wird wechselhaft sein, zwar ohne die «Eisheiligen», aber dafür nass 

und kühl, von Wonnemonat ist wenig zu sehen!

Juni  Er zeigt schon Sommertage mit ersten Gewittern, ist aber eine trübe 

Sache, mit längeren Regenphasen.

Juli Anfangs etwas Sommerhitze, nur kurze Zeit, dann nass und kühl!

August  Ein Fragezeichen mit Sturm und Gewittern, auch heisse Tage, 

doch kein Vergleich zum letzten Jahr, einfach wieder «normal»

September  Herbstbeginn mit trüben Aussichten, unbeständig ein Auf & Ab! 

Oktober  Es fehlt der «Altweibersommer», Erntezeit ohne Superlative, 

vorbei die Rekorde vom 2018!

November  Ein nebliger, trüber Monat, er dämpft die Stimmung, er passt zum 

vergangenen Jahr, eben so richtig zum vergessen!

Dezember  Der Winter kommt mit Brausen es gibt auch im Unterland Schnee in 

grossen Mengen! Neben dem Weihnachtstauwetter, haben wir wieder 

einmal so richtig Winter!

 Jahreswetter
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Fazit
Allgemein ist das 2019 keine Fortsetzung von 2018, im Gegenteil, die Wetterprophe-

ten, welche uns Angst machten, sie werden mit dem Umstand leben müssen, dass 

die Natur (Gott sei Dank) sich gegen die Unvernunft der Menschheit, noch zur Wehr 

setzen weiss!

Noch haben wir eine letzte Chance, welche bedingt, dass wir bescheidener 
werden und den sogenannten Fortschritt mit Mass betreiben, Träumen wir 
nicht einfach weiter vom unbegrenzten Wachstum, sonst wird der Fall von 
oben sehr schmerzlich sein!

Der Winkler Wätterfrosch

Albert Bachmann

 Jahreswetter

 
Zürichstrasse 25 • 8185 Winkel • tk-treuhand.ch • info@tk-treuhand.ch • Mitglied  TREUHAND  SUISSE

Für nur Fr. 180.–*erstellen wir Ihre Steuererklärung. 
Zusätzlich zeigen wir gerne Optimierungsmöglichkeiten. 
Rufen Sie uns doch einfach an: 044 886 35 35. Bis bald!

* Preis inkl. 7,7 % MWST für Singles, Paare oder Familien mit 
   einem Lohnausweis und bis zu zehn Bankkonten.

 Sparen Sie Steuern
     und geben Sie Ihr Geld besser aus.
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home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

Aktuell:  Bäume, Sträucher und
 Hecken schneiden

• Gartengestaltung
• Gartenunterhalt

8185 Winkel, Telefon 044 862 04 12
info@oury-gartenbau.ch
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter CHF 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über CHF 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite CHF 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite CHF 45.–

Beiträge senden an dorfziitig@bmdruck.ch

Pensionierter ALLROUNDER erledigt für Sie

verschiedenste Arbeiten in Heim und Garten

Günstige Konditionen

Telefon 076 335 71 84

Informationen zu den Leserbriefen
Unter der Rubrik «Leserbriefe» veröffentlicht die «dorfziitig»
die Meinungen von Einzelpersonen. Die in den Leserbriefen 
geäusserte Meinung entspricht nicht der Redaktion.
Die maximale Länge ist auf 2000 Zeichen (inkl. Leerschläge) 
zu beschränken. Die Redaktion behält sich Kürzungen und 
Nicht-Veröffentlichungen vor. 
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Hatha-Yoga Tai-Chi Qi-Gong
Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel und in Bülach

Hatha Yoga  in Winkel, Mittwoch 9–10 Uhr und 17.45–18.45 Uhr
 in Bülach, Mittwoch 12–13 Uhr 

Tai-Chi / Qi-Gong in Winkel: 
Anfängergruppe, Mi 10.15–11.15 Uhr
Fortgeschrittene, Mi 18.50–19.50, 20–21 Uhr, Donnerstag 9–10 Uhr

Anmeldung:  Atemtherapie Yoga Tai-Chi Praxis, Gertrud «Gerry» Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel 
Tel. 044 862 57 00, Handy 079 335 20 71, Mail info@dolfi n.ch

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 

Gratis-Telefon  0800 18 18 18 

Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich

Untergasse 1, 8180 Bülach

contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-

Sie verstehen nur noch Bahnhof?

Wir erstellen Ihren persönlichen IT-Fahrplan!

Cloud

Ebook

iPad

Vorort-Support auch für Privatpersonen 
Massgeschneiderte IT-Lösungen
Support für Informatik, Kommunikation 
und Multimedia
Hersteller- & geräteunabhängiger Support
24 Std. Kundenservice 7 Tage die Woche
Für Privat- und Firmenkunden

Multimedia & Computer Schmidt
Tel.: 043 466 02 02
E-Mail: info@mucs.ch
Web: www.mucs.ch 

Backup

Persönlich, individuell, zuverlässig.
Informatik aus Winkel nach 

Ihren Wünschen!
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Special Olympics sagt Danke!

Special Olympics – gemeinsam Sporttreiben
Special Olympics ist die weltweit grösste Sportbewegung für Menschen mit geistiger 

Beeinträchtigung und wurde 1968 von Eunice Kennedy-Shriver gegründet. Sie ist 

mittlerweile mit mehr als 5,2 Mio. Athletinnen und Athleten in 174 Ländern vertreten. 

In der Schweiz existiert Special Olympics seit 1995 als unabhängige Stiftung. Sie 

schafft angepasste Bewegungs- und Sportangebote innerhalb von Sportclubs, 

befähigt Veranstalter von Breitensportanlässen Menschen mit Beeinträchtigung 

aufzunehmen, führt Wettkämpfe in verschiedenen Sportarten durch und entsendet 

Delegationen an internationale Wettkämpfe und Games. 

Vergangenen Herbst war die Stiftung zu Besuch beim vom Sportclub Winkel organi-

sierten Warm Up Forum als Start für den «bewegten Herbst 2018». Bruno Barth, 

Geschäftsführer von Special Olympics Switzerland, stellte die Organisation und ihre 

Mission vor. Neben den regelmässigen Wettkämpfen und Games ist ein wesentli-

ches Ziel der Stiftung, Menschen mit Beeinträchtigung einen einfachen Zugang zu 

Sport zu garantieren, so wie es die UNO Behindertenrechtskonvention vorsieht. Sie 

sollen regelmässig Sport treiben können und zum sozialen Leben eines Sportvereins 

dazugehören.

Da Special Olympics in der Schweiz als Stiftung organisiert ist, ist sie auf die 

Unterstützung von Spendern und Sponsoren angewiesen. Durch die Winkler Sammel -

aktion (Kollekte beim Forum und Beitrag Skiturnen) wurde nun ein gross zügiger 

Betrag von CHF 1890.– an uns überwiesen, der für den Aufbau von inklusiven Sport-

angeboten in der Region eingesetzt wird. 

Herzlichen Dank im Namen der Athletinnen und Athleten. Die Athleten von Special 

Olympics dürfen sich 2019 auf einige sportliche Highlights freuen: eine 94-köpfi ge 

Schweizer Delegation reist im März 2019 an die World Summer Games nach Abu 

Dhabi, wo die Athleten des Team Switzerland zusammen mit 7000 Sportlerinnen und 

Sportler aus der ganzen Welt Wettkämpfe bestreiten werden. 

Aber auch in der Schweiz warten einige Höhepunkte, wie beispielsweise das Ski- 

und Snowboardrennen im Februar am Stoos oder das Langlaufrennen im März in 

Ulrichen. Weitere Informationen fi nden Sie unter www.specialolympics.ch 

PS: Wem jetzt die aktive Bewegung fehlt, meldet sich bitte bei:

skiturnen@sportclub-winkel.ch
Wir können Tipps und Möglichkeiten «vermitteln».

 Sportclub Winkel
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Kerzenziehen 2018 im Chapiteau

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Besucher und Helfer. Die Wertschätzung der 

Dorfbevölkerung hat uns sehr gefreut.

Kinder wie Erwachsene haben die stimmungsvolle Atmosphäre und Ruhe im Zelt 

genossen. Wir konnten einen Ort der Kreativität und Begegnung schaffen, der auch 

Besucher aus den umliegenden Dörfern anzog. Ebenso begeistert waren die Schul-

klassen aus Winkel und Rüti. 

Im rege besuchten Bastelkurs von Diana Pavoni wurde nicht nur fl eissig gearbeitet 

sondern auch eine leckere Schoggicreme verspiesen. Stolz nahmen die Kinder ihre 

selbstmarmorierten und geschnitzten Kerzen mit nach Hause, die sicher schöne 

Weihnachtsgeschenke gaben. 

Schneefl ocken wären gemütlicher gewesen an unserem Abendkerzenziehen. Aber 

auch das Regentropfengeräusch auf dem Dach des Chapiteau hatte seinen Reiz. 

Feuern war eine Herausforderung, was der Stimmung jedoch nichts anhaben konnte. 

Die Würste und der Glühwein waren fein.

Am Adventsfenster sind wir in die Märchenwelt eingetaucht. Christina Sturny erzählte 

vom Siebenschläfer, der den Samichlaus sehen wollte und den Bremer Stadtmusi-

kanten. 

 Elternverein Winkel
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Mit Punch und Panettone ist der Abend ausgeklungen, 

während die Wachstöpfe abkühlten und das Kerzen-

ziehen für dieses Jahr zu einem Ende kam.

Einen riesigen Dank an die Sponsoren und an alle, die 

uns irgendwie unterstützt haben. Wir schätzen eure 

wertvolle Hilfe sehr.

Wir freuen uns auf ein weiteres Kerzenziehen mit euch 

im zauberhaften Chapiteau.

Beatrice Harper

für den Elternverein

www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel

Dorfstrasse 79
8424 Embrach
044 865 03 15

Seebnerstrasse 14
8185 Winkel
044 862 35 55

Mo.–Fr. 6.00–19.00 Uhr
Samstag 6.00–16.00 Uhr
Sonntag 8.00–12.00 Uhr

www.genter.ch

Zum geniessen
Kaffee und Gipfeli, 
grosse Auswahl an Sandwiches, 
süsse Versuchungen: 
Winkler-Grüessli, feinste Pralinen, 
Urdinkelguetzli
Grosse Vielfalt an Spezialbroten.

Montag bis Freitag: 
Fiirabigbrot
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American Folk Club Rocking Chair 044 854 05 53 fmorganti@bluewin.ch

Bernerverein Zürcher Unterland 079 172 33 89 alfred.lehmann@sbb.ch

Brunnenzunft 044 860 62 51 e_grenacher@bluewin.ch

dorfziitig 044 872 50 20 dorfziitig@bmdruck.ch

Elternverein 079 717 90 05 info@elternverein-winkel.ch

EVP Winkel 044 862 27 82 urs.huesler@bluewin.ch

FDP Winkel 044 861 01 54 d.gessler@hispeed.ch

Feuerwehrverein BAWI 044 860 71 95 info@feuerwehrverein-bawi.ch

Floorball Club Winkler Ducks thomas.spirig@gmail.com

Frauenchor 044 860 51 82 elsbeth@hiltis.ch

Friedensrichteramt Winkel 044 862 14 20 8185@friedensrichter.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek 044 864 81 89 bibli@bibliothek-winkel.ch

Gemeindeverwaltung 044 864 81 11 info@winkel.ch

Gewerbeverein 079 634 88 33 info@gipser-ferrari.ch

InteressenVerein Winkler Vereine 044 860 72 66 fmorganti@bluewin.ch

Jugendsport 044 860 95 73 juspo@sportclub-winkel.ch

Jungschützen 078 718 44 30 indrak@gmx.ch

Katholische Kirchenpfl ege Bülach 043 411 30 30 sekretariat@kath-buelach.ch

Kinderturnen 044 813 69 08 kitu@sportclub-winkel.ch

Mädchenriege 044 860 05 23 mrwinkel@gmx.ch

Marktkommission (Märtteam) 079 364 76 79 maertteamwinkel@gmail.com

Natur- und Vogelschutzverein 044 861 16 84 info@nvv-winkel.ch

Ortsverein Pro Winkel-Rüti 044 860 72 66 fmorganti@bluewin.ch

Primarschulpfl ege Winkel 044 886 32 37 verwaltung@schulen-winkel.ch

Pro Senectute 044 860 02 46 masurber@hispeed.ch

Reformierte Kirchenpfl ege Bülach 043 411 41 41 sekretariat@refkirchebuelach.ch

Schiessverein 044 861 07 71 h.minder@bluewin.ch

Sekundarschulpfl ege Bülach 044 863 13 90 sekundarschule@buelach.ch

Sicherheitskommission Bachenbülach-Winkel 044 864 81 10 sicherheit@winkel.ch

Spitex-Verein 044 862 00 00 sekretariat@spitex.winkel.ch

Sportclub 044 860 22 92  president@sportclub-winkel.ch

SVP Winkel 043 211 22 16 hansruedi@eberhard.ch

Weinfreunde 079 359 70 03 paulbrokking@yahoo.de

Winkel Marmots 044 862 29 80 fuhrer.marco@bluewin.ch

winkel60plus 044 860 02 46 masurber@hispeed.ch

Winkler Soccer-Kidz 078 955 62 29 danieldassalajunior@hotmail.ch

Wichtige Kontakte
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Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

Eltern zwischen Macht und Ohnmacht
«Jetzt tüend Sie doch nüd so blöd!» Stellen Sie sich vor, Ihre Chefi n oder Ihr Chef 

würde Sie so anpfl aumen. Wie würden Sie sich fühlen? Heruntergeputzt und 

nicht ernst genommen? Und vermutlich wären Ihre Motivation und Kooperations-

bereitschaft im Keller. 

Kinder erhalten häufi g solche Ermahnungen oder Vorwürfe, wenn sie nicht tun, was 

Erwachsene von ihnen erwarten. Vielleicht steckt eine Angst dahinter : «Man muss 

dem Kind zeigen, wer das Sagen hat, sonst tanzt es einem auf der Nase herum!» 

Diese Angst scheint zu rechtfertigen, dass wir Kinder streng erziehen, indem wir sie 

antreiben, nörgeln, ihnen Vorwürfe machen oder sie ausschimpfen. 

Gehorsam auf Biegen und Brechen ?
Der Gehorsam auf Biegen und Brechen schädigt jedoch die Beziehung. Ein gesun-

des Kind wehrt sich dagegen. Es kämpft um seine Würde und Integrität. Es will nicht 

schlecht gemacht werden. Es wehrt sich mit Widerspruch, schreit zurück, beleidigt 

oder leistet passiven Widerstand, indem es trödelt, nicht reagiert, sich dumm stellt. 

Die Eltern wiederum fühlen sich ohnmächtig und wütend. Und um dieses unerträgli-

che Gefühl der Ohnmacht weniger zu spüren, bringen sie dem Kind Gehorsam bei, 

teils mit Drohungen, Demütigungen oder Schlägen.

Aber wer ist verantwortlich dafür, ob die Situation eskaliert oder beendet werden 

kann? Etwa das widerspenstige Kind?

Nein. Die Verantwortung für die Gestaltung der Beziehung liegt beim Erwachsenen. 

Weil er mehr Erfahrung, mehr Selbstkontrolle und mehr Macht hat.

Kinder brauchen Geborgenheit
Eltern sind die wichtigsten Bezugspersonen für ihre Kinder. Sie haben grossen 

Einfl uss, weil Kinder für ein gutes Aufwachsen und Lernen Geborgenheit und 

Anregungen brauchen. Kinder erhalten das in erster Linie von ihren Vorbildern, ihren 

Eltern und merken: Gehen die Eltern respektvoll miteinander um? Machen sie andere 

für den eigenen Ärger verantwortlich? Drücken sie ihre Enttäuschung und Sorge in 

Worten aus, wenn die Welt nicht so ist, wie sie sich diese wünschen – oder mit einer 

Ohrfeige?

Eltern haben grossen Einfl uss, aber sie sind nicht allmächtig. «Gute» Eltern haben 

gelernt, dass ihre Macht beschränkt ist. Wenn Kinder zum Beispiel aus Ärger und 

Enttäuschung ausser sich und nicht ansprechbar sind. In solch schwierigen Momen-

ten sind Eltern versucht, dem eigenen, durchaus verständlichen Ärger Luft zu 

Amt für Jugend und Berufsberatung
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verschaffen mit Ratschlägen oder Strafpredigten. Aber damit verstärken sie die Not 

des Kindes: Wer frustriert ist oder einen Fehler gemacht hat und sich schämt, dem 

helfen Vorwürfe nicht weiter. Diese beschädigen das angeschlagene Selbstwert-

gefühl nur noch mehr.

Elterliche Geduld ist aber auch einmal erschöpft. In solch kritischen Situationen ist es 

nötig, dass Eltern zuerst für sich sorgen: Tief durchatmen, den Raum verlassen, sich 

ablenken, Zuspruch holen. Und erst dann auf das Kind zugehen, wenn der eigene 

Ärger verdampft ist.

Martin Gessler, Eltern- und Erwachsenenbildner, Geschäftsstelle Elternbildung, 

Amt für Jugend und Berufsberatung, Telefon 043 259 79 30, E-Mail: ebzh@ajb.zh.ch

Kurse für Väter und Mütter
Die Geschäftsstelle Elternbildung stellt Elternbildungsangebote in regionalen 

Programmen zusammen. Sie können kostenlos unter ebzh@ajb.zh.ch bestellt 

werden und helfen Eltern, das richtige Angebot zu fi nden. 

www.elternbildung.zh.ch/elternbildungsprogramm

Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt
Wir unterstützen die Kampagne von Kinderschutz Schweiz: www.kinderschutz.ch

Amt für Jugend und Berufsberatung

Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

Kindergerechte Trennung 

« Wir werden uns demnächst trennen, haben unseren Kindern aber noch nichts 

gesagt!» Frau und Herr Nielsen,* die Eltern von Emily (12), Oliver (9) und Lias (7), 

wollen sich nach 19 Jahren Ehe trennen. Sie möchten die Kinder darüber informie-

ren, ohne dass diese Ängste oder andere negative Gefühle erleben müssen.

Nachdem Frau und Herr Nielsen schon einige Ratgeber zum Thema «Trennung und 

Scheidung» gelesen haben, melden sie sich im kjz. Es ist ihnen ein grosses Anliegen, 

diesen Prozess ganz im Sinn der Kinder zu gestalten. Deshalb möchten sie sich von 

einer Fachperson beraten lassen. In der Erziehung sei es ihnen wichtig, dass ihre 

Kinder möglichst wenig negative Gefühle erleben müssen. 
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Entscheidung auf Paarebene
Eltern entscheiden, sich als Paar zu trennen. Obwohl Kinder in diesem Thema kein 

Mitspracherecht haben können, betrifft es sie. Ihre bisherige Lebenswelt wird 

verändert. Es gibt zwei statt ein Zuhause, Familienzeit nur entweder mit Mama oder 

Papa, aufgeteilte Ferien und Wochenenden, Feiertage ohne Mama oder Papa, usw.

Eltern hingegen fühlen sich häufi g schuldig. Auch ihre Lebenswelt steht Kopf. Daraus 

entsteht vielfach der Wunsch, dass die Kinder nicht unter der Trennung leiden 

dürfen. 

Mit Wut, Trauer und Schuld umgehen lernen
Negative Gefühle gehören in verschiedenen Lebenssituationen dazu. So werden sich 

auch Emily, Oliver und Lias wütend, traurig, enttäuscht oder vielleicht schuldig fühlen. 

Negative Emotionen zu verhindern, ist unmöglich. Die Familie wird sich damit ausein-

andersetzen müssen, wie sie mit diesen Gefühlen umgeht und wo sie noch Raum 

haben. Die Eltern werden von der Fachperson darin bestärkt, die Kinder in diesem 

Prozess zu begleiten, ohne deren Gefühle steuern zu können. 

Wut, Trauer und Schuld sind wichtige Emotionen. Es gilt diese auszuhalten und mit 

der Zeit zu regulieren. Kinder können lernen, mit negativen wie positiven Gefühlen 

umzugehen. 

Beschäftigen Sie und Ihre Familie sich auch mit diesem Thema? Haben Sie Fragen 

dazu oder zu anderen Erziehungsthemen? Sie können gern das Gespräch mit Ihrer 

Fachperson im kjz vor Ort suchen. Unter www.kjz.zh.ch fi nden Sie das für Ihren 

Wohnort zuständige kjz sowie weitere Informationen.

*Namen geändert

Katja Erni, Erziehungsberaterin kjz Dielsdorf
Katja Wichser, Leiterin Beratung kjz Bülach

Amt für Jugend und Berufsberatung

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach 

und Dielsdorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch, Alimente, Berufs- und 

Laufbahnberatung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, Mütter- und Väterberatung, Erziehungsbe-

ratung, Gemeinwesenarbeit, Regionalstelle Schulsozialarbeit, Regionalstelle Pfl egefamilien
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 Volkshochschule des Kantons Zürich  

KURSPROGRAMM Februar–April 2019

Gesellschaft und Politik
Vorsorgeauftrag und 
Nachlassplanung
Nathalie Schlösser, Juristin, Rechtsberaterin

19. März 2019 (Di), 19.00–20.30 Uhr, CHF 30.–

Was ist wahr an «Fake News»?
Vinzenz Wyss, Professor für Journalistik ZHAW

1. April 2019 (Mo), 19.00–20.30 Uhr, CHF 30.–

Der Nahe Osten brennt
Geri Müller, ehem. Nationalrat

8. April 2019 (Mo), 19.00–21.00 Uhr, CHF 30.–

Kunst und Kultur
Stimmbildung Basiskurs
Amanda Manda Seiler, Gesangspädagogin

14.3., 11.4., 9.5., 13.6., 4.7.2019 (Do 5×), 

CHF 225.–

Der Islam von seinen Ursprüngen 
bis heute
Dr. Ueli Brunner, Geograf Universität Zürich

18. und 25. März (Mo 2×), 19.00–21.00 Uhr, 

CHF 60.–

Theaterbesuch m. Werkeinführung: 
Zwei wie wir
Urs Blaser, Theaterleiter und Regisseur

4. April 2019 (Do), 18.30–23.00 Uhr, 

Kammerspiele Seeb, Bachenbülach, 

CHF 95.– inkl. Eintritt und Buffet 

Sprachkurse 
Semesterdauer: März – Juli 2019
Spanisch:
Spanisch A1 1. Semester, Anfängerkurs

Mo (14×), 20.00–21.35 Uhr, 

CHF 560.– exkl. Lehrmittel

Spanisch A1 2. Semester

Di (15×), 18.10–19.45 Uhr, 

CHF 600.– exkl. Lehrmittel

Spanisch A1 3. Semester

Mo (14×), 18.10–19.45 Uhr, 

CHF 560.– exkl. Lehrmittel

Spanisch A1 4. Semester

Mo (14×), 20.00–21.35 Uhr, 

CHF 560.– exkl. Lehrmittel

Spanisch A2 2. Semester

Mo (14×), 18.10–19.45 Uhr, 

CHF 560.– exkl. Lehrmittel

Spanisch B1 3. Semester

Di (15×), 18.10–19.45 Uhr, 

CHF 600.– exkl. Lehrmittel

Italienisch:
A1 1. Semester, Anfängerkurs 

Mo (14×), 20.00–21.35 Uhr, 

CHF 560.– exkl. Lehrmittel

A1 2. Semester

Mo (14×), 18.10–19.45 Uhr, 

CHF 560.– exkl. Lehrmittel
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 Volkshochschule des Kantons Zürich  

Japanisch:
A1 1. Semester

14. März– 4. Juli 2019 (Do 13×)

19.00–20.35 Uhr, 

CHF 520.– exkl. Lehrmittel

Chinesisch:
A1 1. Semester / 3. April–3. Juli 2019

Mi (10×), 19.00–20.35 Uhr,

CHF 400.– exkl. Lehrmittel

A1 3. Semester / 7. März– 4. Juli 2019

Do (13×), 19.00–20.35 Uhr, 

CHF 520.– exkl. Lehrmittel

Mensch und Gesundheit
Tai Chi/Qi Gong
Yvonne Bernauer, Instruktorin Tai Chi/Qi Gong

4. März–15. April 2019 (Mo 7×), CHF 189.–

Kraulkurs für Anfänger
Rita Schellenberg, Schwimminstruktorin

5.3.–21.5.2019, (Di 10×), 19.00–20.00 Uhr, 

CHF 250.–

Wasserfi tness, gemischte Gruppe
Maria Grazia Scheidegger, 

Wasserfi tness – Leiterin

6. März–3. Juli (15×), 18.10 – 19.00 Uhr, 

CHF 285.–

Fit im Frühling
Rita Schellenberg, Sportlehrerin BSc Sport

20. März–12. Juni 2019 (Mi 10×), CHF 200.–

Selbsthilfe bei Schmerzen mit Tuina
Nadja Sticchi, 

dipl. Akupunktur- / Tuina-Therapeutin

15. Mai 2019 (Mi), 19.00–21.00 Uhr, CHF 30.–

Natur, Umwelt und Technik
Die Spezielle und Allgemeine Relati-
vitätstheorie von Albert Einstein 
Andi Stöckli, Physiker 

26. März, 2. und 9. April 2019 (Di 3×), 

19.30–21.00 Uhr, CHF 90.–

Betriebsbesichtigung 
Pilatus Flugzeugwerke
27. März 2019 (Mi), 14.00–ca. 16.30 Uhr, 

CHF 40.–

Baustellenführung «The Circle»
Flughafen Zürich AG

13. April 2019 (Sa), 14.00–15.30 Uhr, 

CHF 55.–

Kommunikation und Persönlichkeit
Gelassenheit im Alltag
Corina Gantner, Stressregulationstrainerin

21. und 28. März (Do 2×), 18.30–21.00 Uhr, 

CHF 100.–

Gehirntraining
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin SVGT

27. März, 3. und 10. April 2019 (Mi 3×), 

17.30–19.30 Uhr, CHF 135.– inkl. Kursunterlagen

Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: 
www.vhs-buelach.ch oder 
Telefon 044 500 29 51
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Sirenentest am Mittwoch, 6. Februar 2019

Sirenen können Leben retten. Vorausgesetzt, sie funktionieren richtig 
und die Bevölkerung weiss, was zu tun ist. Am Mittwoch, 6. Februar 2019 
fi ndet deshalb in der ganzen Schweiz der jährliche Sirenentest statt.

Katastrophen können sich jederzeit und ohne Vorwarnung ereignen – auch in der 

Schweiz. Im Ereignisfall ist es entscheidend, dass die zuständigen Behörden, 

die Führungs- und Einsatzorganisationen des Bevölkerungsschutzes und auch die 

betroffene Bevölkerung möglichst rasch und richtig handeln.

Zu diesem Zweck verfügt die Schweiz über ein dichtes Netz von rund 5000 

stationären sowie rund 2200 mobilen Sirenen (Kanton Zürich rund 450 stationäre, 

sowie 240 mobile Sirenen), mit denen die Alarmierung der Bevölkerung sicher -

gestellt ist. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS sorgt in Zusammenarbeit 

mit den Kantonen, Gemeinden und Stauanlagenbetreibern dafür, dass die 

Alarmierungs systeme auf dem neusten technischen Stand sind und jederzeit be-

triebsbereit gehalten werden.

Sirenentest: Allgemeiner Alarm und Wasseralarm
Am 6. Februar 2019 wird deshalb in der ganzen Schweiz die Funktionsbereitschaft 

der Sirenen des Allgemeinen Alarms und des Wasseralarms getestet. Es sind keine 

Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

Ausgelöst wird um 13.30 Uhr das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: ein regelmässig 

auf- und absteigender Heulton von einer Minute Dauer. Wenn nötig, darf der Sirenen-

test bis 14.00 Uhr weitergeführt werden. 

Ab 14.15 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr wird in den Nahzonen unterhalb von Stau-

anlagen das Zeichen «Wasseralarm» getestet, welche im Kanton Zürich bei einer 

Zerstörung der Sihlsee-Talsperren die Bevölkerung in der Nahzone des Sihlsees 

alarmieren würden.

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

Montag, 4. Februar 2019
Stabs WK 1

gemäss persönlichem Aufgebot

Mittwoch, 6. Februar 2019
Sirenentest und Anlagewartung 

gemäss persönlichem Aufgebot

Donnerstag & Freitag, 14. & 15. Februar 2019
Kadervorkurs 

gemäss persönlichem Aufgebot
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Es besteht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 Sekunden in Abständen 

von je 10 Sekunden. 

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm?
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausserhalb der angekündigten Sirenen-

kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. 

In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören, die Anweisungen 

der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren.

Aufgrund des hohen Ausbaugrades des Alarmierungsnetzes im Kanton Zürich kann 

nahezu die gesamte Bevölkerung mit fest installierten oder mobilen Sirenen alarmiert 

werden.

Der «Wasseralarm» bedeutet, dass eine unmittelbare Gefährdung unterhalb einer 

Stauanlage besteht. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, das gefährdete 

Gebiet sofort zu verlassen.

Weitere Informationen über den Sirenentest 

–  Infos und Unterlagen sowie vorsorgliche Massnahmen 

zur Bewältigung bei Katastrophen und Notlagen unter www.alert.swiss.ch 

sowie der Alertswiss-App.

–  Infos, Unterlagen & TV- und Radio-Spots zum Thema Sirenentest 
unter www.sirenenalarm.ch oder www.sirenentest.ch sowie Teletext auf 

Seite 680 der SRG-Sender.

Die Bevölkerung wird um Verständnis gebeten.

Besten Dank und freundliche Grüsse 

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstellen-Leiterin

Jacqueline Balmer

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel
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 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

ÜBUNGEN
Montag,  4. Februar 2019, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Winkel

Montag, 25. Februar 2019, 19.30 Uhr
1.  Übung Verkehrsgruppe 

und Sanitätsgruppe

Dienstag, 26. Februar 2019, 19.30 Uhr 2. Offi ziersübung

Montag,  4. März 2019, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68

Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Die Feuerwehr in Zahlen – Einsätze im Jahr 2018

Ein aussergewöhnliches Feuerwehrjahr 

liegt hinter uns. Seit 20 Jahren erfassen 

wir unsere Einsatzzahlen statistisch und 

erstellen aus diesen Zahlen diverse 

Statistiken und Diagramme. Zum ersten 

Mal in der Geschichte der Feuerwehr 

Bachenbülach- Winkel haben wir über 

100 Einsätze in einem Jahr geleistet. 

In diesem Diagramm ist das Total 

aller Einsätze von 2000–2018 ersichtlich. 

Wir unterscheiden zwischen dem Total aller Einsätze (obere Linie) und den Einsätzen 

«ohne fl iegende Objekte». 

Das sind Einsätze infolge Bienen oder Wespen und den planbaren Verkehrs diensten 

an Anlässen. Das Ganze aus dem einfachen Grund, dass die Einsätze wegen 

Bienen, Wespen und 

Verkehrsdiensten mehr oder weniger planbar sind. Alle anderen Einsätze sind nicht 

planbar und erfordern ein sofortiges Eingreifen der Feuerwehr. Da sind wir an 

Vorgaben gebunden, die uns die Gebäudeversicherung oder der Schweizerische 

Feuerwehrverband macht und das heisst, innerhalb von 10 Minuten nach der 

Alarmierung müssen wir mit mind. 10 Personen am Einsatzort sein.
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Wenn wir die verschiedenen Einsatz-

arten anschauen, sieht man, dass die 

Einsatzzahlen der Verkehrsdienste, 

Bienen/Wespen und Elementarereignisse 

gegenüber dem Vorjahr leicht zugenom-

men haben. Die vielen Einsätze wegen 

Bienen/Wespen sind sicher eine Folge 

des schönen und warmen Sommers, 

den wir hatten. Die Zunahme in der 

Spalte der Elementarereignisse hängt 

mit den extremen Wettersituationen (Stürme, starke Regengüsse), denen wir ausge-

setzt sind, zusammen. Gemäss den Klimaforschern und Meteorologen müssen wir 

in Zukunft vermehrt mit solchen Situationen rechnen. 

Zum Abschluss noch ein Vergleich des Personen- und Stundenaufwandes 

der letzten 3 Jahre:

Jahr Personen Einsatzstunden
2016 662 AdF 1290.00 Stunden

2017 627 AdF 1060.50 Stunden

2018 905 AdF 1949.00 Stunden

Auch hier haben wir einen neuen Rekord erreicht! Noch nie in den letzten 20 Jahren 

war der Personen- oder der Stundenaufwand so hoch. Das hängt sicher mit dem 

neuen Einsatzhöchststand zusammen und ausserdem hatten wir 2018 noch 

zwei Einsätze wegen einer Gewässerverschmutzung, die etwas länger dauerten. Am 

meisten Personen waren bei den zwei Einsätzen, Brand Scheune Buechenstrasse 

und Brand Bauerhaus an der Zürichstrasse im Einsatz, nämlich je 40 AdF. Ebenfalls 

personalintensiv war der Einsatz in Bülach (Nachbarhilfe «Vollbrand Bauerhaus»), 

dort waren wir ebenfalls mit 35 Personen vor Ort. Stundenmässig der grösste oder 

längste Einsatz war eine Gewässerverschmutzung des Dorfbaches in Bachenbülach. 

Bei diesem Einsatz waren unsere Feuerwehrleute 182 Stunden beschäftigt. Zusam-

men mit den Verantwortlichen vom AWEL, dem Fischereiaufseher und diversen 

Saugwagen wurde der Dorfbach gereinigt und ein Fischsterben weitgehend verhin-

dert.

Roger Brunner

Kommandant Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 

Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 

von 17.30 bis 19.00 Uhr 

Montag, 4. und 25. Februar 2019

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

spitex-winkel.ch, info@spitex-winkel.ch

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel

044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber

Büelhofstrasse 7

044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer

044 862 26 48 

veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin

Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,

043 411 41 64

yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, 043 411 30 30

kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr (ohne Anm.)
im Alterswohnheim, Postweg 1,

Hans-Siegrist-Siedlung, im Säli.

Telefonische Beratung: 043 259 95 55

Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz

Bitzibergstrasse 3

8184 Bachenbülach, 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 

der Ladenöffnungszeiten

0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an

Wochenenden und Feiertagen

079 819 19 19

Spital Bülach, 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti

Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 

Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr

Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 

sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 

 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 0800 33 66 55
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!

Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88

Herr Dr. A. Gyimesi Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88

Herr Dr. W. Strupler Allg. Med. FMH Dorfstrasse 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstrasse 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

 Ärztlicher Notfalldienst

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
Haben Sie keinen Hausarzt,

wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.

(Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.



Februar 2019

Freitag 1. Chrabbelgruppe, Schulhaus Grossacher, Elternverein S. 32

Montag 4. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren S. 10

Mittwoch 6. Grüngutabfuhr S. 10

Mittwoch 6. Sirenentest S. 56

Donnerstag 7. Altpapiersammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren S. 11

Fr.–So. 8.–10. Berner Abende, Breitisaal, Berner Verein S. 34–35

Sonntag 10. Eidg. Abstimmung

Donnerstag 14. Redaktionsschluss dorfziitig

Montag 18. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren S. 10

Dienstag 19. Seniorenbühne, Breitisaal, Pro Senectute S. 21

Donnerstag 20. Grüngutabfuhr S. 10

Dienstag 26. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 17

Dienstag 26. Behördensprechstunde (Anmeldung tel. oder per Mail) S. 2

Donnerstag 28. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung S. 36

Agenda winkel60plus Februar 2019 S. 22–23

März 2019

Mittwoch 6. Grüngutabfuhr, ab März jeweils wöchentlich

Freitag 8. Chrabbelgruppe, Schulhaus Grossacher, Elternverein S. 32

Samstag 9. Kinderfasnacht, Breitisaal, Elternverein S. 33

Samstag 9. Tag der offenen Tür, Grossacher, Primarschule Winkel S. 15

 Veranstaltungskalender
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